
 
 

Araukarie, Andentanne 
Araucaria araucana (Mol.) K. Koch 
 

Heimat: Chile. 
 

Wuchs: Baum, kegelförmig, im Alter rundlich-
schirmförmig, bei uns kaum über 10 m hoch und 
3-5 m breit. Äste etagenartig, wenig verzweigt, 
walzenförmig, unten oft hängend. Langsam 
wachsend. 
 

Blatt: Immergrün, schraubig angeordnet, 
dreieckig-lanzettlich, mit scharfer Spitze, 
beiderseits glänzend dunkelgrün. 
 

Frucht: Zapfen bis 15 cm dick, braun. 
 

Standort: Sonnig, liebt Luftfeuchte. Da nicht 
ganz frosthart v.a. jung gut schützen vor 
Wintersonne und kalten Ostwinden. 
 

Boden: Tiefgründige, gut durchlässige und nicht 
zu kalkreiche Böden. 
 

Verwendung: Rarität!, außergewöhnliches, sehr 
bizarres und auffallendes Solitärgehölz, 
besonders für Liebhaber. 

 
 


